
Berlin, 11. April 2019: Die 1879 gegründete Herrenschuhmarke Heinrich Dinkelacker feiert in diesem Jahr ih-
ren 140. Geburtstag. Anlässlich des Jubiläums erscheint eine limitierte Sonderedition, die es exklusiv und nur 
für kurze Zeit auf der Crowdfunding Plattform Kickstarter zu erwerben gibt. 

Gegründet 1879 im baden-württembergischen Sindelfingen als „H. Dinkelacker – mechanische Schuhfabrik 
zu Sindelfingen“ vom Schuhmacher Heinrich Dinkelacker selbst, liegt eine lange und abwechslungsreiche Ge-
schichte hinter einer von Deutschlands exklusivsten Herrenschuhmarken. Die Konstante: heute wie damals ent-
stehen nach den Prinzipien der Slow-Fashion handwerkliche Meisterleistungen, die von Schuhkennern welt-
weit geschätzt werden. 

In den 1960er-Jahren verließ die Marke aufgrund des Fachkräftemangels den Produktionsstandort Ba-
den-Württemberg. Seitdem entstehen die Schuhe in Budapest. Als sich der Enkel des Gründers 2005 in den 
Ruhestand verabschiedete, drohte dem Unternehmen das Aus, da kein Nachfolger in Sicht war. Allein den 
Dinkelacker-Fans Wendelin Wiedeking, Norbert Lehmann und Anton Hunger ist es zu verdanken, dass die 
Traditionsmarke nicht vom Markt verschwand. Sie verlagerten den Firmensitz nach Bietigheim-Bissingen und 
führten Heinrich Dinkelacker in eine erfolgreiche Zukunft. Ende 2016 dann die erneute Weitergabe des Staffel-
stabs an das Berliner Schuhunternehmen Shoepassion. Ein Novum, da hier eine der jüngsten deutschen Schuh-
marken mit klar digitalem Fokus eine der ältesten deutschen Schuhmarken übernahm. Vom Berliner Firmensitz 
aus werden seitdem die Geschicke der Shoepassion Group verantwortet. 
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140 Jahre Heinrich Dinkelacker: Die Silver Edition



Für weitere Informationen und druckfähiges Bildmaterial wenden Sie sich jederzeit gern an:

Seit 2010 dreht sich bei dem ehemals reinen Online-Pure-
player Shoepassion alles rund um die Leidenschaft zu rah-
mengenähten Premiumschuhen. Mittlerweile ist die Berliner 
Schuhmarke mit jeweils einem eigenen Online-Shop in acht 
Ländern aktiv, zudem existieren eigene Ladengeschäfte in fast 
jeder Metropolregion Deutschlands sowie in Österreich und 
der Schweiz. Mit der Integration der knapp 140 Jahre alten 
Traditionsmarke Heinrich Dinkelacker schrieben die Berliner 
Ende 2016 deutsche Start-up-Geschichte. Die meisterlich von 
Hand aufgebauten Schuhikonen aus Budapest repräsentieren 
seitdem das Luxussegment der Shoepassion Group. Vom De-
sign, über die verwendeten Materialien bis hin zur Fertigung 
setzen Shoepassion und Heinrich Dinkelacker gemeinsam auf 
größtmögliche Nachhaltigkeit und Transparenz „Made in EU“.
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Anlässlich des Jubiläums veröffentlicht Heinrich Dinkelacker in diesem Jahr seine vier Modelle umfas-
sende Silver Edition. Typisch für Dinkelacker, bedient sie sich nur der besten Materialien. Das Ober-
leder: dunkelblaues Cordovan von Horween aus Chicago. Die Sohle: feinstes Rendenbach-Leder aus 
Süddeutschland. Dazu feine silberfarbene Details wie die charakteristischen Nägel in der Sohle oder die 
Messingspitze. Erstmalig ist auch der charakteristische Zopfrahmen silbern gehalten und setzt dadurch 
eine außergewöhnliche Note. Das Jubiläumslogo nebst Jubiläumsschriftzug auf der Sohle runden die 
Einmaligkeit dieser Sonderkollektion ab. Handeingestochen. 300 Arbeitsschritte. Zehn Stunden reine 
Handarbeit pro Schuh. Slow Fashion. Mehr Kunsthandwerk geht nicht.

Die Silver Edition gibt es weder im eigenen Online-Shop noch im Fachhandel zu erwerben. Sie ist 
ausschließlich bis zum 28. April auf der Crowdfunding Plattform Kickstarter erhältlich (http://kck.
st/2JJhXDa). Nach Abschluss der Kampagne steht dann auch fest, welche Limitierung die Kollektion 
erfahren wird – zusätzliche Modelle wird es später nicht geben. Ausgeliefert werden die Schuhe mit 
Limitierungs-Zertifikat ab Oktober 2019. 

http://kck.st/2JJhXDa

